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1. Herren mit sieben Punkten nach sieben Spielen 

DURCHWACHSENER SAISONSTART 
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Vordere Reihe sitzend von links: Sebastian Rabe, Eike Reesing, Gytis Clausen, Ma-

this von Atens, Grzegorz Serednicki, Mazlum Gündogar. Mittlere Reihe von 

links: Dennis Hahnel (Betreuer), Harald Renken (SP-Leiter) Torben Renken (Co-

Trainer) Daniel Hämsen, Mirco Müller, Till Wickner, Andre Böse, Maik Müller, Adri-

an Dettmers, Marco Kuck (Trainer). Hintere Reihe von links: Sven Bartels, Jannik 

Beerepoot, Niklas Budde, Matthias Kemper, Julian Hasemann. Es fehlen: Fabian 

Milz, Lennart Wohlrab, Normen Hartmann, Danny Kühn, Nico Bischoff, Christoph 

Reiprich (TM), Thomas Bauer (Torwarttrainer) und Lennard Schröder (Betreuer).  

N ach sieben Spielen in der 

Fußball-Bezirksliga hat der 

TSV Abbehausen sieben Punkte 

auf dem Konto. Damit stehen 

die Grün-Gelben zurzeit knapp 

vor einem der vier Abstiegsplät-

ze. 

Das Team des neuen Trainers 

Marco Kuck ist mit zwei Nieder-

lagen beim SV Eintracht Wie-

felstede (1:4) und gegen den 

WSC Frisia Wilhelmshaven (0:3) 

in die Saison gestartet. Bei die-

sen Partien hatte der TSV mit 



 

 

großen Personalsorgen zu kämp-

fen. So standen gegen die Jade-

städter nur elf Spieler aus dem 

eigenen Kader zur Verfügung. 

Zudem schieden die Grün-

Gelben beim SV Brake (2:3) aus 

dem Bezirkspokal aus.  

Erster Saisonsieg 

So stand die Kuck-Elf beim VfL 

Oldenburg II schon am dritten 

Spieltag unter Druck. Diesem 

konnte sie standhalten und die 

Partie mit 2:1 gewinnen. Auf den 

ersten Auswärtssieg folgte eine 

Woche später der erste Erfolg 

vor heimischen Publikum. Gegen 

den FC Hude sprang auch dank-

eines Doppelpacks von Danny 

Kühn ein 4:2 heraus. 

Anschließend folgten drei sieglo-

se Spiele in Folge. Nach einem 

0:0 gegen Aufsteiger Blau-Weiß 

Bümmerstede verloren die Ab-

behauser sowohl beim SV Wil-

helmshaven (0:3) als auch das 

Derby gegen den SV Brake (1:3). 

Gerade im Derby wäre in der 

zweiten Halbzeit mehr drin ge-

wesen.   Doch im Angriff mangelt 

es zurzeit einfach an der nötigen 

Durchschlagskraft. So haben die 

Grün-Gelben erst acht Tore in 

den sieben Spielen erzielt, die 

Hälfte davon gegen den FC Hude.  

Somit hat der TSV eine der 

schwächsten Offensiven der Liga 

und steht daher auch nur knapp 

vor dem ersten Abstiegsplatz. 16 

Gegentore sind ein in der Be-

zirksliga ein durchschnittlicher 

Wert. Zum Vergleich: Wilhelms-

haven hat erst 4 Buden kassiert, 

der VfL Oldenburg schon 42. (rei) 
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TSV-Damen sind oben mit dabei  

TITEL– STATT ABSTIEGSKAMPF 

D ie Damen des TSV Abbe-

hausen sind mit einem 

Feuerwerk in die neue Saison 

gestartet. Ein 8:0-Auswärts-

erfolg bei der SG SW Oldenburg 

läutete die neue Runde im 

Kampf um den Bezirkspokal ein, 

bevor die Grün-Gelben auch den 

SV Eintracht Oldenburg demon-

tierten: 0:8 hieß es am Ende aus 

Sicht der Heimmannschaft aus 

Oldenburg. 

Auch der Start in die neue Saison 

in der Landesliga Weser-Ems ge-

lang den Damen furios. Auf hei-

mischem Rasen besiegte das 

Team von Daniel Behrens den SV 

Olympia Uelsen mit 5:2, wobei 

besonders Ann-Christin Luga auf-

grund ihres Doppelpacks und 

Geske Kaemena wegen ihres 

Hattricks in der zweiten Halbzeit 

herausstachen. 

Von Überheblichkeit war am 

zweiten Spieltag absolut nichts 

zu spüren. Dort trat der TSV 

beim als Absteiger gehandelten 

BV Cloppenburg II an und fuhr 

mit einem 5:1-Auswärtserfolg 

die nächsten drei Zähler ein.  

Luga erzielte erneut einen Dop-

pelpack. Das anschließende 2:2  

beim VFL Oythe sollte der bisher 

einzige Punktverlust der Abbe-

hauserinnen bleiben. Besonders 

bitter jedoch hierbei: Die zwei-

malige Führung (Nadine Schiller 

15', Samantha Müller 58') reich-

te nicht aus, um weitere drei 

Punkte einzufahren. Carolin 

Schmedes (35', 79') vom VFL 

hatte beide Male die passende 

Antwort parat. 

Das gleiche Schicksal drohte den 

Grün-Gelben auch am 5. Spieltag 

beim Heimspiel gegen den TUS 

Neuenkirchen. Die von Sa-

mantha Müller (25.) und Chiara 

Böschen (44.) erzielte 2:0-

Führung wurde kurze Zeit später 
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von Juliane Futtermann (48', 52') 

zunichte gemacht. Der erstmögli-

che Angriff nach diesem Rück-

schlag brachte jedoch die erneute 

Führung. Die zuverlässige Torjäge-

rin Geske Kaemena (53') netzte 

zum 3:2 ein, wovon sich die Geg-

nerinnen nicht mehr erholten und 

sich die Abbehauserinnen kon-

zentriert den 3. Saisonsieg sicher-

ten.  

TSV liegt auf Rang 2 

Mit ihrem Siegtreffer zog Kaeme-

na nun im internen Rennen um 

die beste Torschützin mit Luga 

gleich, beide erzielten vier Treffer 

nach bisher vier Spielen. An der 

momentan heiß umkämpften 

Spitze führt die SG Timmel/

Moormerland die Tabelle mit 12 

Zählern und einem beeindrucken-

den Torverhältnis von 27:8 an, 

der TSV lauert auf Platz 2 mit ak-

tuell 10 Punkten, allerdings auch 

einer Partie weniger als der Kon-

kurrent an der Spitze. Das Torver-

hältnis der Grün-Gelben beträgt 

zurzeit 15:7. 

Das Ziel, sich vom Abstieg fernzu-

halten, scheint als sicher, eine 

Rolle im oberen Mittelfeld ist dem 

TSV auf alle Fälle zuzutrauen. Ob 

es für den Kampf um den Titel 

oder sogar den Aufstieg reicht, 

muss sich im Laufe der Saison zei-

gen. Nach dem gelungenen Start 

scheint allerdings auch dies alles 

andere als abwegig. (ch) 



 

 

Ahlers/Schüler blicken auf erfolgreiche Jahre zurück 

NACHTRAG: TRAINER SAGEN DANKE 

Von Reiner Ahlers 

H olger und ich hören nach 3 

schönen Jahren als Da-

mentrainer auf. Davor waren 

wir ja schon jahrelang im Mäd-

chenbereich als Trainer tätig. 

Nun ist aber Schluss, denn die 

Akkus sind leer und wir brau-

chen  eine Pause. 

Vor drei Jahren bin ich angespro-

chen worden, ob ich mir nicht 

vorstellen könnte, die Damen-

mannschaft zu trainieren. Nach 

kurzem Überlegen habe ich ge-

sagt, wenn dann nur mit Holger 

zusammen. Nach einem Ge-

spräch mit Holger hat er sofort 

zugestimmt und so haben wir die 

Mannschaft nach dem Abstieg 

aus der Bezirksliga zur Saison 

2013/14 übernommen. Einen 

Teil des Teams kannten wir  

schon aus unserer Zeit als Mäd-

chentrainer und den Rest haben 

wir schnell kennengelernt. 

Da der Kader doch recht klein 

war, mussten wir sehen, dass wir 

die eine oder andere Spielerin 

dazu bekommen. Einige konnten 

wir reaktivieren, Sarah 

Joachimsthaler konnten wir zum 

TSV zurückholen und die 96er 

waren nun fest in der Damen-

mannschaft, wobei Samantha 

Müller immer noch bei den Jungs 

spielte und nur ab und zu bei uns 

dabei war. Zur Winterpause kam 

auch Ann-Christin Luga wieder 

zurück.  
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Als Gruppenzweiter in der Vor-

runde der Kreisliga Staffel 3 quali-

fizierten wir uns für die Aufstiegs-

runde zur Bezirksliga. Auch hier 

wurden wir Zweiter, was mit dem 

Aufstieg in die Bezirksliga verbun-

den war. Für uns doch überra-

schend, aber nicht unverdient.  

Unser Ziel in der Bezirksliga war 

es, nicht gleich wieder abzustei-

gen. Personell legten wir einiges 

nach, unter anderem kam Chiara 

Böschen aus Büppel zurück.  

Am vorletzten Spieltag stand 

dann fest, dass wir als Aufsteiger 

die Meisterschaft in der Bezirksli-

ga gewonnen haben. Damit hat 

von uns überhaupt keiner gerech-

net und auch im Vorstand war die 

Überraschung groß.  

Das Abenteuer Landesliga durften 

wir nun in Angriff nehmen. Es war 

nicht nur finanziell ein großer Auf-

wand für den Verein, sondern 

auch für uns ein zeitlicher. Aber 

es haben alle mitgezogen. Wäh-

rend der ganzen Saison hatten wir 

immer wieder Verletzungspech, 

was dazu führte das wir erst im 

letzten Spiel die Landesliga halten 

konnten.   

Es waren drei sehr erfolgreiche 

Jahre, die wir mit der Mannschaft 

hatten. Nicht nur das wir zweimal 

nacheinander Aufgestiegen sind, 

sondern 2015 auch Hallenkreis-

meister wurden. Die Krönung war 

dann die Wahl zur „Mannschaft 

der Jahres 2015“. Wir haben im-

mer versucht mit viel Spaß den 

Frauen unsere Fußball-

Philosophie zu vermitteln. Ich 

hoffe es ist uns gelungen und sie 

sind uns nicht böse, wenn wir mal 

auf ihre Kosten unsere Späße ge-

macht haben. 

Daniel, Carmen und Uwe wün-

schen wir für die Zukunft viel Er-

folg. Zum Schluss möchten wir 

uns bei den Mädels für drei wun-

derschöne Jahre bedanken. 

schauern, die uns Sonntag für 

Sonntag angefeuert haben. Bei 

unseren Sponsoren die dafür ge-

sorgt haben das wir immer gut 

ausgestattet sind und bei den Ver-

antwortlichen des TSV für ihre 

Unterstützung. 



 

 

2. Herren: Ergebnisse schwanken 

ACHTERBAHNFAHRT DER GEFÜHLE 

D ie zweite Herren des TSV 

Abbehausen erlebt zurzeit 

ein Auf und Ab in der Kreisliga. 

Während sich zu Beginn der Sai-

son die Schlussminuten durch 

späte Gegentore meist zu einem 

demoralisierenden Horror ent-

wickelten, wendete sich das 

Blatt und man selbst war der 

glückliche Gewinner, bevor nach 

einem 3:2 Derby-Erfolg über den 

ESV Nordenham ein bitteres 0:3 

beim Lokalrivalen SR Esens-

hamm folgte. 

Zunächst startete die Mann-

schaft in der ersten Saison unter 

dem neuen Trainerteam Kai 

Denekas und Torben Marenke 

mit einem eigentlich zufrieden-

stellenden 2:2 Unentschieden 

gegen den Titel-Favoriten FC RW 

Sande. 

Davon wollte am Abend jedoch 

niemand etwas hören, denn bis 

zur 93. Spielminute waren drei 

Punkte zum Liga-Auftakt zum 

Greifen nah. Malte Wobbe nutz-

te jedoch den Lucky-Punch in der 

Schlussminute und traf zum er-

nüchternden 2:2-Ausgleich. Der 

TSV vergab somit eine zweimali-

ge Führung durch Eike Reesing 

(10') und Frederic Müller (50'). 

Nahezu gleiches Szenario am 2. 

Spieltag bei der Reserve des 

Heidmühler FC: Die Grün-Gelben 

gaben eine zweimalige Führung 

durch Mirco Müller (37') und Da-

niel Behrens (60') leichtsinnig her 

und kassierte zu allem Überfluss 

in der dritten Minute der Nach-

spielzeit durch Oleg Schneider 

auch noch den Treffer zur 2:3-

Niederlage. 

Ein verändertes Bild zeigte das 

Team dann am darauffolgenden 

Spieltag beim Heimspiel gegen 

den WSC Frisia Wilhelmshaven 2, 

an dem Matthias Dencker, Mo-

hammed Yassin und Daniel Beh-

9 



 

 

rens den TSV zum Sieg schossen 

und die ersten Punkte der Saison 

sicherstellten. Beflügelt durch 

den ersten Erfolg in der Saison 

trat Abbehausen auswärts beim 

FC Nordsee Hooksiel an. Entge-

gen der Zielstellung lag die 

Mannschaft zur Halbzeit mit zwei 

Gegentreffern zurück. Moham-

med Yassin verkürzte in der 71. 

Spielminute auf 1:2, Sascha Otte 

ließ den TSV in der vierten Minu-

te der Nachspielzeit jubeln, in-

dem er zum 2:2-Ausgleichstreffer 

einnetzte. 

Anschließend standen zwei Der-

bys auf dem Programm. Beim 

ESV Nordenham münzten die 

Grün-Gelben einen zweimaligen 

Rückstand letzten Endes zu ei-

nem 3:2-Auswärtserfolg um, be-

vor eine herbe 0:3-

Auswärtspleite beim SR Esens-

hamm folgte. 

Der TSV Abbehausen steht nach 

6 Spieltagen mit 8 Punkten und 

einem Torverhältnis von 12:13 

Toren auf dem 8. Tabellenplatz 

im gesicherten Mittelfeld. (ch) 
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Zwei Gegentreffer in der Nachspielzeit 

A-JUGEND SCHENKT DERBYSIEG HER 

N ach einem solchen Spiel 

mit null Punkten dazu-

stehen, ist bitter. Wir waren 

über 90 Minuten die bessere 

Mannschaft und hätten den Sieg 

verdient gehabt. Aber wenn 

man die Chancen nicht nutzt, 

wird das nun einmal bestraft. 

Kompliment an die Braker, die 

bis zur letzten Sekunde ge-

kämpft haben. 

Viel treffender hätte man das 

Derby zwischen dem SV Brake 

und dem TSV Abbehausen in der 

A-Jugend-Bezirksliga nicht resü-

mieren können, als es TSV-Coach 

Niko Sommer mit dieser Aussage 

nach dem Spiel tat. 

Das von Beginn an kampfbetonte 

Derby im Polygras-Stadion der 

Kreisstadt wurde kontrolliert von 

den Grün-Gelben, der mehr Zug 

zum Tor entwickelte und die Bra-

ker mit langen Bällen einige Male 

in Verlegenheit brachte. SV-

Keeper Frederic Kunst agierte 

gleich zwei Mal mit glänzender 

Reaktion in 1 gegen 1 Duellen 

mit den Abbehauser Offensivak-

teuren, bevor Jan Wasmuth die 

auffälligste Szene der ersten 

Halbzeit gelang. Nach einem ei-

gentlich verunglückten Pass ei-

ner seiner Mitspieler schoss 

Wasmuth das Leder aus gut 35 

Metern an den Querbalken. 

Nach dem Seitenwechsel entwi-

ckelte sich das Spiel umso ruppi-

ger und die Gelben Karten 

häuften sich auf beiden Seiten.  

Nach einer Stunde wurden nun 

auch die Kreisstädter zuneh-

mend gefährlicher und forderten 

TSV-Keeper zu starken Paraden. 

Beide Torhüter zeigten an die-

sem Abend eine beeindruckende 

Leistung. Beinahe gelang den 

Grün-Gelben der psychologisch 

zermürbende Gegenschlag, je-

doch schoss Mirco Strietzel einen 
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Abstauber aus sieben Metern 

gegen die Latte. Kurz darauf bot 

sich eine erneute Möglichkeit für 

den TSV. Ein Freistoß aus knapp 

25 Metern aus zentraler Positi-

on, den Dominik Schwarting ans 

Lattenkreuz zirkelte. In der 70. 

Minute brach Josif Radu den 

Bann. Wieder bekam Abbehau-

sen einen Freistoß zugespro-

chen, den der Verteidiger mit 

dem Vollspann ins Netz wuchte-

te.  

In der Nachspielzeit wurde Enis 

Alan zum Derby-Helden. In der 

91. Minute drückte er den Ball 

aus kurzer Distanz über die Torli-

nie. Danach feuerte er einen 

Schuss ab,  den Jannik Weers in 

eigene Tor lenkte (90.+2). Wäh-

rend beim SV Brake alle Dämme 

brachen, trat der TSV dement-

sprechend niedergeschlagen mit 

leeren Händen die Heimreise an. 

Zuletzt gewann die A-Jugend un-

ter der Leitung vom Trainer-Trio 

Raoul Kasper, Julian Wendland 

und Niko Sommer zu Hause mit 

9:1 gegen den GVO Oldenburg 

und steht mit 2 Siegen, 2 Unent-

schieden und einer Niederlage 

auf dem fünften Tabellenplatz in 

der oberen Tabellenhälfte. Bes-

ter Torjäger des Teams ist Domi-

nik Schwarting mit 4 Treffern. 

(ch) 
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Erwachsenen-Bereich 

ALLE SPIELE AUF EINEN BLICK 
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Erwachsenen-Bereich 

ALLE SPIELE AUF EINEN BLICK 
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Infos zur grün-gelben Nacht am 5. November 

SPORTLERBALL 2016 

E inmal im Jahr kommt der 

Verein im „Dorfkrug“ zu-

sammen, um ordentlich zu fei-

ern. Wie immer findet der 

Sportlerball am ersten Novem-

ber-Wochenende statt. Termin 

dieses Mal: 5. November. 

Im Vergleich zu den Vorjahren 

wird es im Ablauf einige Ände-

rungen geben. Zuletzt kostete 

der Eintritt 12 Euro, zusätzlich 

mussten alle Getränke selbst be-

zahlt werden. Das ist im Jahr 

2016 anders: Jeder Gast zahlt 38 

Euro. Darin enthalten sind der 

Eintrittspreis (12 Euro), eine Ge-

tränke-Flatrate (25 Euro) und die 

Teilnahme an einer Tombola (1 

Euro).  

Bei der Verlosung kann ein Rei-

segutschein gewonnen werden. 

Das ermöglichen zahlreiche 

Sponsoren. Bisher haben Sven 

Ratjen (Swiss Life Select), Micha-

el Scherf (FDP-Nordenham), 

Björn Thieling (Thieling Land-

technik), Ralf Wessels 

(Schwäbisch Hall), Ralf Jens 

(Markant Ellwürden), Stefan 

Franz (Sport Nord) und Claudia 

Speckels (Butjenter Reisebüro) 

ihre Unterstützung zugesagt. Da-

für vielen Dank!    

Wer noch keine Karte hat oder 

gerne spenden möchte, kann 

eine E-Mail schreiben: 

sportlerball@tsvabbehausen 

(rei) 

19 



 

 

20 



 

 

Unsere treuen Sponsoren 

FÖRDERUNG DES LEISTUNGSFUSSBALLS 

Für nur 25 Euro pro Jahr können Sie in diesem Heft ein Sponsoren-

feld erwerben. Damit unterstützen Sie den Leistungsfußball des TSV 

Abbehausen. Wir reservieren Ihnen für 4 Ausgaben im Jahr ein sol-

ches Namensfeld. Sie erhalten eine Spendenquittung für das Finanz-

amt, wenn Sie Ihre Geldspende an folgendes Konto überweisen: 

TSV Abbehausen 

IBAN: DE31 2806 8218 4803 6285 09 

BIC: GENODEF1BUT bei der Raiba Abbehausen 

Verwendungszweck: Leistungsfußball 

Reiner Gebauer (04731/4865) berät  Sie gerne! 
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Nr. 01 (15) 

Ralf Gebauer 

Rechtsanwalt 

Hamburg/
Straßbourg 

Nr. 02 (15) 

Uwe  

Schlack 

Nr. 03 (15) 

Sönke  

Heubauer 

Nr. 04 (1) 

Carola 

und Gertrude 

aus Schmalenfleth 

Nr. 05 (15) 

Günter 

Linnemann 

Geld-Hamster 

Nr. 06 (15) 

 

Stasi 

Nr. 07 (8) 

Hergen 

Thien 

Nr. 08 (7) 

Die unglaubli-
chen 3 

Andrea, Mike 
und Cedric 

Nr. 09 (13) 

Ralf  

Logemann 

Die Katze 

Nr. 10 (14) 

Udo  Wilharm 

Ehrenvorsitzender  

TSV Abbehausen 

Nr. 11 (15) 

Gunter Wagner 

Sachsenpfeil 

TSV Abbehausen 

Nr. 12 (15) 

Hergen  

Ostendorf 

Teppichboden 
Verlege-Service 
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Nr. 17 (15) 

Sigi 

der Baulöwe 

Nr. 18 (15) 

Sigi 

der  

Trockenbauer 

Nr. 19 (15) 

Gunnar Melchers 

RA Fachanwalt für  

Familienrecht  

Nordenham 

Nr. 20 (15) 

Heiko 

Fenkohl 

Nr. 21 (15) 

Louisel  

Moosmüller 

Oberammergau 

Nr. 22 (15) 

TSV  

Abbehausen 

1. Herren 

Nr. 23 (5)  

HSV 

Jürgen 

Nr. 24 (5) 

Paulemann 

TSV 

Nr. 25 (15) 

Sigi 

TSV-Fan 

Nr. 26 (15) 

Michael 

Schindler 

Kuckuck 

Nr. 27 (15) 

Manfred  

Kirsch 

TSV-Oldies 

Nr. 28 (15) 

T. B. 

TSV-Fan 

Nr. 29 (15) 

Rolly  

Ostendorf 

TSV-Fan 

Nr. 30 (15) 

Horst 

Milotta 

Ortsratmitglied 

Nr. 31 (15) 

Winfried 

Korter 

Nr. 32 (7) 

Michael  

Wendland 

TSV Abbehausen 
Chef 

Nr. 33 (4) 

The Boerns 

(Helmut) 

Nr. 34 (15) 

TSV  

Abbehausen 

4. Herren 

Nr. 35 (9) 

Helmut  

Pfitzner 

der Schiri 

Nr. 36 (11) 

 

Mc Winni 

Nr. 37 (15) 

Eddy 

TSV-Fan 

Nr.38 (9) 

Karl-Heinz 

Wedemeyer 

Ortsbürger-
meister CDU 

Nr. 39 (15) 

Egon  

Barre 

Ellwürden 

Nr. 40 (15) 

Klaus  

Eckhardt 

Jugendabteilung 
TSV Abbehausen 
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Nr. 41 (4) 

Familie 

Matthias 

Hoppe 

Nr. 42 (15) 

TSV  

Abbehausen 

3. Herren 

Nr. 43 (15) 

Urlaubs-
gemeinschaft 

Sigi, Toni, & 
Bulli 

Nr. 44 (15) 

19.12.2005 

Jürgen Thien 
 

Ramon Thien 

Nr. 45 (15) 

SPD 

Charly Ranft 

Ortsratmitglied 

Nr. 46 (15) 

SPD 

Wolfgang  
Manninga 

Nr. 47 (15) 

Uwe 

Hinrichs 

Holzwurm 

Nr. 48 (15) 

Doctore 

Skupin 

Nr. 49 (15) 

Werner 

Wieken 

„Ältestenrat“ 
Oldies 

Nr. 50 (7) 

Henry  

Baumgarten 

Schortens 

Nr. 51 (15) 

FDP 

Kruse/
Rebmann 

 

Nr. 52 (15) 

Putzbüdel 

Rebmann 

TSV Oldie 

Nr. 53 (14) 

Peter 

Locker 

Nordenham 

Nr. 54 (15) 

Rene  

Kittel 

Servicekraft 
und TSV-Fan 

Nr. 55 (6) 

Harald  

vom Endt 

Nr. 56 (7) 

Jürgen  

Kleemeyer 

ehem. TSV-
Keeper 

Nr. 57 (8) 

Hella Bessel 

TSV-Fan 

Nr. 58 (5) 

Dennis 

Lübben 

Raumaustatter 

Nr. 59 (15) 

TSV  

Oldies 

Nr. 60 (15) 

 

Herzilein 

Nr. 61 (13) 

Firma Lübben 

Dachdecker 

Nr. 62 (8) 

Fynn  

Roth 

Postbank  
Finanzberatung 

Nr. 63 (6) 

Sven Ratjen 
„der FINANZDOKTOR“ 

www.swisslife-
select.de/sven-

ratjen 

Nr. 64 (13) 

Trommler 

Dietmar 
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Nr. 65 (15) 

Negreh  

Srebia 

genannt 
Hergen Albers  

Nr. 66 (14) 

Paradies 
EU Schlacht- und  

Zerlegbetrieb  
Ellwürder Str. 12 

Tel. 269933 

Nr. 67 (9) 

Wolfgang  

Herms 

Nr. 68 (13) 

Florian  

Beyer 

Der Allgäuer 

Nr. 69 (7) 

 

Die Blexer 

Nr. 70 (14) 

Michael  

Kleemeyer 
Sigrid Thiele Ahmeyer 

„Pudelzucht“  
Von der Roten Buche 

Nr. 71 (13) 

Konrad  

Hahnel 

„Der Gütige“ 

Nr. 72 (13) 

Werner  

Haffner 

TSV-Fan 

Nr. 73 (4) 

Manfred 

Plümer 

Nr. 74 (13) 

Harald  

Renken 
TSV Abbehausen 

Techn. Direktor 

Nr. 75 (11) 

August 

Behrens 

Nr. 76 (7) 

Sönke-Eisen-
Dieter  

Busch 

Nr. 77 (13) 

Gerold 

Spiekermann 

Nr. 78 (14) 

Karl-Heinz  

Sonder 
ABACUS electronic 

Musik wie Licht 
Nordenham 

Nr. 79 (14) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 80 (14) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 81 (14) 

Dietmar  

Brückner 

SPD Ratsherr 

Nr. 83 (5) 

www.gerdsbus 
fahrten.de 

Fahrten zu BL-
Spielen 

Nr. 84 (12) 

Erwin  

Tanzen 

Takahara 

Nr. 82 (11) 

Ralf  

von Norden 

RA Nordenham 

 

Fachanwalt für: 

Steuerrecht 

Familienrecht 

Insolvenzrecht  

Nr. 85 (12) 

Muckel 

Harms 

TSV-Fan 

Nr. 86 (4) 

Familie Helmut 

Bergstädt 

Nr. 87 (5)  

Paul 

Luther 



 

 

Die in Klammern gesetzte Zahl sagt aus, seit wie vielen Jahren das 

Sponsorenfeld bereits genutzt wird. 
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Nr. 88 (12) 

Andreas  

Rupprecht 

Z. f. P. Prüfer 
„Ab der Fisch“ 

Nr. 89 (11) 

Peter  

Poppe 

Nr. 90 (11) 

Peter  

Poppe 

Nr. 91 (12) 

Anton  

Milz 

Eifel-Toni 

Nr. 92 (12) 

Rüdiger 

Plump 

Museumswart 

Nr. 93 (4) 

 

MANZI 

Nr. 94 (12) 

Reiner 

Behrens 

Maurer- und 
Fliesenarbeiter 

Nr. 95 (6) 

Jamshid 

Izadpanah 

der persische 
Medicus 

Nr. 96 (12) 

Rüdiger 

Plump 

Taxifahrer 

Nr. 97 (12) 

 

Fish-Cop 

Nr. 98 (12) 

1. FC Köln 

Andy 

Nr. 99 (11) 

 

Mc Winni 

Nr. 100 (2) 

Mätty‘s 

Mama 

Nr. 101 (2) 

Mätty‘s 

Papa 

Nr. 102 (1) 

Kriddl 

Der Dipper 

Nr. 103 (15) 

Gebauer Stein 

Rechtsanwälte 
Avocats 

Hamburg/Straßbourg 

Nr. 104 (15) 

Gästehaus 

Anne Marek 

Abbehausen 

Nr. 105 (1) 

Drogerie  

Bultmeier 

Nr. 106 (15) 

Reiner  

Gebauer 

TSV Abbehausen 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 
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